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I. Stellungnahmen mit vorgebrachten Anregungen: 

 

Die Stellungnahme ist vollständig abgedruckt. Die entsprechenden Abwägungsvorschläge sind in Fettschrift direkt nachfolgend 
dargestellt und die Beschlussvorschläge jeweils einzeln zugeordnet. 
 

  

Nr. Beteiligung der Öffentlichkeit Schreiben vom Seite 

I.1 Bürger 1 03.12.2023 3 
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I. Stellungnahmen mit vorgebrachten Anregungen 

I.1 Bürger 1              Schreiben vom 03.12.2024 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die bestehende 
Wegeverbindung befindet sich außerhalb des Plangebietes. Eine 
Befestigung des Weges ist daher nicht Bestandteil der Planung. Zudem 
soll der Verlauf des Weges beibehalten werden, da eine geradlinige 
Wegeführung, wie im Kataster vorgegeben, früher zu regelmäßigen 
Schäden nach Starkregen durch Ausschwemmungen geführt hat. 
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I.1 Bürger 1              Schreiben vom 03.12.2024 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Wegeverbindung liegt 
außerhalb des Plangebietes. Aus wirtschaftlichen Gründen und Gründen 
der Unterhaltung ist eine Verlegung des Weges nicht vorgesehen. Eine 
Neuparzellierung kann ggf. in einem gesonderten Verfahren durchgeführt 
werden, ist aber nicht Inhalt des Bebauungsplanverfahrens. 

 


